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ERHALTENE BÜCHER • LIVRES REÇUS l6l
bieten wird. Seinem eigentlichen Gehalt nach ist das Buch jedoch ein politisches
Buch, ja geradezu eine politische Streitschrift. Der Autor erweckt beinahe den
Eindruck der Allwissenheit; von Moses bis Churchill, von Konfuzius bis General

(Staatssekretär) Marshall durchmißt er durch Zitate und Hinweise Zeiten und Räume,
bis wir, überwältigt von so viel Talent, Gelehrsamkeit, Welterfahrung, nun wirklich
intus haben, was uns zu wissen nottut, was ein Mensch, der die Probleme seiner Zeit
verstehen will, einfach wissen muß.

Die (politische) Botschaft des Verfassers ist die Botschaft des «Neutralismus».
Mit Front sowohl gegen Moskau wie gegen Washington (auch gegen London) zeichnet

Z. die Möglichkeiten einer «dritten Welt» : Asien plus Europa, die uns der
Gefahren des dritten Weltkrieges entheben wird und dank der Beseitigung der unheilvollen

Erbschaft des Kolonialismus die Tore in ein glücklicheres Zeitalter
aufschließt. Symbiose europäischer Wissenschaft und Humanität plus die jetzt in
beratender Zusammenarbeit mit den befreiten Asiaten zu erschließenden unabschätz-
bar gewaltigen Reichtümer Asiens, der Weg der Gerechtigkeit und des Reichtums

(für alle) — wie können wir nur zögern. Das alles ist belegt mit Zahlen und Beispielen,

erarbeitet aus den besten Quellenwerken einer internationalen Literatur.
Und doch wird uns nicht ganz wohl dabei. Von solcher traumwandlerisch sicherer

Publizistik haben wir ein vollgerüttelt Maß gehabt. Sie hat - in unserem Land -
nie sehr viel gegolten. S. 3 2 4 lesen wir «Aber Macht verdirbt'. Die sechs Mächte,
die 1939 drei Viertel der Erde beherrschten, glaubten nur wenig Rücksicht auf die
Lebensrechte der übrigen 68 Staaten nehmen zu brauchen, die sich in das restliche
Viertel teilten (zu gleichen Teilen, nicht wahr? - der Rezensent). Sie
unterschätzten die Explosionsgefahr überbevölkerter Gebiete wie Deutschland, Italien
und Japan Die ,Herren der Welt' dachten mechanistisch statt organisch (heißt
das wohl : sie hatten keine Kultur, sondern nur Zivilisation - der Rezensent) und

mußten so ihre Macht verspielen ...»
Das Buch wird (auf dem Umschlag) empfohlen als «ein unüberhörbarer Mahnruf

zu politischer Vernunft». Wir stellen fest: Der Autor wagt, Lord Actons
Ausspruch, daß Macht einen verderblichen Einfluß habe, unter Hinweis auf das Datum

1939 den «Herren der Welt» zur Last zu legen und sie der mangelnden Rücksichtnahme

zu bezichtigen. - Ach ja, sie fielen in Polen ein Das sollte genügen.
Max Silberschmidt
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Asiatic Studies in honour of Tôru Haneda on the occasion of his sixtieth birthday,
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Oriental Research), 1950. (In Japanese, with English summaries.)
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